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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 277. Donnerstag dm 8 . Oktober

Einladung zur Bürgermeisterwahl.
Nachdem die Stelle des II . Bürgermeisters in der Residenzstadt Karlsruhe durch freiwilligen Rücktritt des Herrn BürgermeistersHerzer erledigt wurde , so wird nach Vorschrift des Gemeindegesetzes am

^ ^ —L — _ «n ^ ^ L a»Freitag den 18. Oktober , Vormittags S Uhr ,im städtischen Nathhaussaale eine neue Bürgermeisterwahl vorgenommen werden .
Zu dieser Wahl, welche nach §. 27, beziehungsweise § . 14 der Gemeinde -Ordnung die Mitglieder des großen Ausschusses, einschließlichder des Gemeindcraths und kleinen Bürgerausschusses , vorzunehmen haben , werden nun sämmtliche Wahlberechtigte auf die Zeichnete Stundezur Abgabe ihrer Stimmen mit dem Anfügen eingeladen , daß die Wahl Vormittags von 9 bis 11 Uhr stattfinden wird , während welcherZeit die Wahlberechtigten versammelt zu bleiben haben . Die Wahlzettel , welche beim Beginn des Wahlaktes an die Wahlberechtigte«ausgetheilt werden , find bis längstens 18 Uhr abzugeben und werden später keine Wahlzettel mehr m Empfang genommen werden.In Gemäßheit des §. 71 der Wahlordnung werden die Wahlberechtigten hinsichtlich der Bürgermeisterwahl auf die Bestimmungen der§8- 27 bis 31 der Gemeinde -Ordnung aufmerksam gemacht , womach

der Bügermeister der dortigen Gemeinde , wie bereits erwähnt , vom großen Ausschuß - gewählt wird und der Bestätigungder Staatsbehörde bedarf .
Zur Gültigkeit der Wahl wird erfordert , daß sämmtliche Wahlberechtigte dazu eingeladen werden , daß bei der Wahl des großen Ausschusses,einschließlich des Gemeinderathes und kleinen Bürgerausschusses , ^ der Mitglieder ihre Stimmen abgeben , und der Gewählte die absoluteStimmenmehrheit der anwesenden Wähler erhalten hat.Wenn bei der ersten und auch bei der zweiten Abstimmung Keiner die erforderliche Stimmenzahl in sich vereinigt , oder der Gewähltenicht bestätigt wird , so muß zur dritten Wahl geschritten werden . Liefert diese Wahl das gleiche Resultat, so wird der Bürgermeister vonder Staatsbehörde auf höchstens 3 Jahre ernannt.

Die Wahl geschieht mittelst geheimer Stimmgebung.
Wählbar sind alle Gemeindebürger .
Ausgenommen sind , und können nicht gewählt werden , diejenigen :

1) die das fünfundzwanzigste Lebensjahr nicht zurückgelegt haben ;2) die als Soldaten im wirklichen Dienste stehen ;3) über deren Vermögen die Gant gerichtlich eröffnet worden ist , und zwar während der Dauer des Gantverfahrens und fünfJahre nach dem Schluffe desselben , sofern sie nicht früher Nachweise » , daß sie ihre Gläubiger befriedigt haben ;4) die nicht wahlberechtigt sind ;5) denen die Wählbarkeit durch ein anderes Gesetz ganz oder theilweise entzogen ist ;6) die nicht wenigstens ein Jahr in der Gemeinde das Bürgerrecht angetreten haben ;7) die mit dem Bürgermeister oder einem andern Mitgliede des Gemeinderaths in auf- oder absteigender Linie oder im zweitenoder dritten Grade der Seitenlinie verwandt oder verschwägert sind . Hiernach können Vater und Sohn, Großvater undEnkel , Schwiegervater und Tochtermann , Großschwiegervater und Großtochtermann , Brüder und Schwäger, Oheim und Neffe,nicht zu gleicher Zeit im Gemeinderath sitzen, ebenso auch nicht die Ehemänner noch lebender Schwestern . Wird ein Bürger,der mit einem Mitglied des Gemeinderaths auf die vorbezeichnete Weise verwandt oder verschwägert ist , als Bürgermeistergewählt, so muß der Verwandte oder Verschwägerte aus dem Gemeinderath austreten.8) Wenn ein als Bürgermeister Gewählter das Wirthschaftsgewerbe treibt , so kann er nur bestätigt werden , wenn er seinGewerbe nicderlegt . In höchst dringenden Fällen kann jedoch Staatsnachsicht eintreten , wenn der gewählte zwei Dritttheileder Stimmen aller Wahlberechtigten vereinigt hat . Gemeindebürgcr, die zugleich als Staatsdiener oder standes- oder grund¬herrliche Beamte , als Ortsgeistliche oder Schullehrer angestellt sind , können die auf sie gefallene Wahl alsdann annehme«,wenn sie ihre Stellen «iederlegen.
Hinsichtlich der weitern Eigenschaften , die ein Bürgermeister insbesondere haben soll , werden die Wähler auf die Bestimmungen des8- 52 der Gemeinde -Ordnung über die Amtsbefugnisse des Bürgermeisters und darauf hingewiesen , daß nach 8- 32 der II . Bürgermeisterder gesetzliche Stellvertreter des I . Bürgermeisters ist.
Hiernach ist erforderlich , daß derselbe:

ein gewissenhafter Vollzieher der Gesetze und Verordnungen, ausgerüstet mit gutem Willen, Kraft und Eifer in Ausführung seiner .
Amtshandlungen ;

und ein gerechter , unparteiischer Richter in Ausübung der ihm zugewiesenen gerichtlichen Verrichtungen sei.Auch werden die Wahlberechtigten zufolge 8- 50 der Wahlordnung, da die Gemeindcräthe auch die Pfandgerichte bilden und als solchehaftbar sind , noch besonders darauf aufmerksam gemacht, daß es im Interesse der Gemeinden zur Erhaltung ihres CreditS liegt , ihr Augenmerkbei der Wahl auf solche Bürger zu richten, die in dieser Beziehung neben den übrigen Erfordernisse » durch ihre persönlichen und Vermögens-Verhältnisse hinläugliche Gewähr geben.* Endlich wird den Wahlberechtigten noch eröffnet , daß die Liste der wählbaren Bürger auf dem Gemeindehause zur Einsicht aufliegt.Karlsruhe , den 2. Oktober 1868.
Großh . Bezirksamt .

v. Neubronn .

Heute Fortsetzung der Maaren- Versteigerung Karl -Friedrtch-
straße 23.

F . Mayer Sk C "'
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Danksagung .
Für das Diakoniffenhaus habe ich von Ungenannt 37 kr. erhalten und für eine arme

kranke Frau von F. zur Erinnerung an den 8. Oktober 5 fl . 15 kr ., wofür ich hiermit herzlichdanke . K . W . Doll .

Präelusiv -Bescheid .
Nr. 28,825 . Die Gant über den Nachlaß

der Revisor Mößner Wittwe von hier betr .
Alle diejenigen Gläubiger , welche vor oder

in der heutigen Tagfahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , werden andurch von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

V . R . W.
Karlsruhe, den 5. Oktober 1868.

Großh. Amtsgericht .
v . Vincenti . W. Frank .

Vergebung von Bauarbeiter
3.3. Zu dem Gebäude für die Vereinigten

Großh. Sammlungen sind folgende Arbeiten
im Soumissionswege zu vergeben :

1) die Schlosserarbeit (Anfertigung
der Blitzableitungen ) , veran¬
schlagt zu . 1528 fl.

2) Blechnerarbeit zu . . . . 5331 fl.
3) Schieferdeckerarbeit zu . . . 9065 fl.
4) Anstrcicherarbeit, Oelfarbanstrich
. der Eisenwerke rc .)

5) Beiläufig 40 Centner Langstäbe
von gewalztem Eisen .

6) Schrauben , Schlauderu, Klam¬
mern .

Die Bedingungen , Kostenberechnungen, Zeich¬
nungen und Muster können in dem Geschäfts¬
zimmer des Unterzeichneten, in der Nähe der
Baustelle , eingesehen werden , woselbst die An¬
gebote längstens bis Freitag den 8 . d. M . ,
Nachmittags 3 Uhr , einzureichen sind.

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1868.
Berckmüller, Oberbaurath.

Bauakkordbegebung .
2 .2 . In den neuen Gebäuden zu Gottes¬

aue sollen die
Schlosserarbeiten , berechnet zu . 13,500 fl .
Blechnerarbeiten , „ „ . 5,100 fl .

im Soumissionsweg in Akkord gegeben werden .
Die Musterstücke, Voranschläge und Bedin¬

gungen sind im Militärbaubureau, Kreuzstraße
Nr . 9 , zur Einsichtsnahme aufgelegt , wo auch
die nach Prozentsätzen der Ueberschlagsbeträge
ausgedrückten Angebote längstens bis Samstag
den 10 . d . M . , Früh 10 Uhr , portofrei und
mit der Aufschrift,,Soumissions- Angebot" ver¬
sehen, einzureichen sind.

Karlsruhe, den 1 . Oktober 1868.
Der Militär-Baumeister.

I . Hochstetter .

6 .2. von
L. Spies ,

Spitalstraße 51 .
Die Eröffnung dieses Instituts findet am

IS . Oktober statt . Anmeldungen werden
in der Woche vorher entgegen genommen.
Indem der Unterzeichnete die neue Anstalt der
gütigen Beachtung der Bewohner von Karls -'
ruhe empfiehlt , glaubt er , neben gründlicher,
allgemeiner Ausbildung, eine gediegene Vor¬
bereitung für den kaufmännischen Beruf, sowie
auch für das Eramen zum einjährigen Mili¬
tärdienste zusichern zu können. Es wird seüi

eifrigstes Bestreben sein , sich die Zufriedenheit
der Eltern , welche ihm ihre Knaben anver¬
trauen wollen , zu erwerben .

L. Spieß , Rektor .
Liegenschafts -Versteigerung.

2 . 1 . In Folge richterlicher Verfügung werden
die dem Oekonomcn Gustav Krutz dahier
gehörigen Liegenschaften, und zwar :

ein vor dem Mühlburgerthor dahier gelegenes
zweistöckiges Wohnhaus mit einem einstöckigen
Quergebäude und Holzschopf nebst dazu ge¬
hörigem Garten , zusammen einschließlich des
Hausplatzcs ungefähr 1 ^ Morgen umfassend,
neben dem Gaswerk Karlsruhe und Bier¬
brauer Printz gelegen, tarirt zu 10,500 fl .,

am Freitag den 23 . Oktober 4868 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhaüse dahier einer nochmaligen Ver¬
steigerung ausgesetzt und endgültig zugeschlagen,
wenn das höchste Gebot den Schätzungspreis
auch nicht erreicht.

Die Versteigerungsbedingungen können in¬
zwischen in meinem Geschäftszimmer (Eck¬
haus der Zähringer - und Ritter¬
straße) eingeiehen werden .

Karlsruhe , den 30 . September 1868.
Sevin , Großh. Notar .

Waaren - und Fahrnißver-
steigerung.

Die Gant des Schuhmachers D . Rüben -
acker hier betreffend.

In Folge richterlicher Verfügung werden im
Rathhause hier im Pfandlokale nachbeschriebene
Waaren und Fahrnisse gegen baare Zahlung
öffentlich versteigert , und zwar:

Donnerstag den 8 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr :

26 Paar Gummischuhe, mehrere Paar Zeug¬
stiefel , Zugstiefel , Lederpantoffel, Frauenzeug¬
stiefel , Lederschuhe , Filzschuhe , Filzstiefel,
Mädchen - , Filz - und Zeugschuhe, Herren¬
lederstiefel rc . ;

Freitag den S. d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

1 Chiffonniere , 2 Kommode, 2 Pfeilerkom¬
mode, 3 Glaskästen , Stehschreibpult , 1 Kü-
chcnschrank , 3 Bettladen, einige Betten , 1
eiserner Herd , 2 Tische, 1 Wälderuhr , 1
Spiegel , 5 Bilder rc .
Karlsruhe , den 5 . Oktober 1868.

3 .2 ._ Klett , Gerichtsvollzieher .' 2 Pfänderversteigerung .
In der Woche vom 26 . bis 31 . Qktober

d . Z . kommen die über 6 Monate verfallenen
Pfänder bis Isst. V. Nr. 8000 zur Verstei¬
gerung .

Wir bringen dies mit dem Anfügen zur'
öffentlichen Kenntniß , daß die Erneuerung die¬
ser Pfänder nur noch bis zum 15 . Oktober
d . I . stattfindet.

Karlsruhe, den 28 . September 1866.
Leihhaus -Verwaltung.

Ettlingen . Hausverßeigerung.
2 .2 . Zn Folge hohen Erlasses Großher¬

zoglichen Verwaltungshofes zu Bruchsal vom

26 . September l . I . Nr . 10,593 und erhal¬
tenen Auftrages von Großherzoglichem Be¬
zirksamt hier vom 3 d . M . Nr. 8935 wird
am nächsten

Samstag den 1«. d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiestgem Rathhaus
zu Eigenthum versteigert :

das sog . Spitalgebände in der Slernengasse
hier , einerseits das Großherzogliche Amts¬
gerichtsgebäude, anderseits das Haus des Isaak
Machol und Joseph Anton Hild Wittwe , be¬
stehend in einem zweistöckigen Wohnhaus , ge¬
wölbtem Keller mit Oekonomiegebäude , Hof¬
raum und Garten , wie solches seit Jahren
von Großherzvglichcr Stiftungen - Verwaltung
benützt wurde .

Ettlingen, den 5 . Oktober 1868.
Das Bürgermeisteramt .

Schneider . Neimeier .
M ü h 1 b u r g.

Fahrnißversteigerung.
2 . 1 . Die Gemeinde Mühlburg verkauft in

öffentlicher Versteigerung am
Mittwoch den 14 . Oktober 1868 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhause : Herrenkleider, Frauen¬
kleider, Bettwerk , Schreinwerk und sonstigen
verschiedenen Hausrath , sowie eine Parthie
altes Kupfer , wozu Liebhaber eingeladen werden.

Mühlburg , den 6 . Oktober 1868.
Bürgermeisteramt.

Ganser .
Baumann , Rathschr .

.Holzversteigerung .
*2 .2. Heute Donnerstag , Nach¬

mittags 3 Uhr, läßt Herr E . Thu¬
nes zu Maxau badischer Seite IS «
Loose Abfallholz und Späne ver¬
steigern .

WohnllllgsMtrSgellnd Gesuche.
Laden mit Wohnung zn vermiethen .

* Ein Laden mit Wohnung ist auf den 23.
Oktober zn vermiethen : Langestraße 171 .

Wohnung zu vermiethen.
— Wegen Abreife ist eine große

herrschaftliche Wohnung mit Gar¬
ten, Gas - und Wasserleitung u. f. w.
sofort oder später zu vermiethen:
Kriegsstraße 41 , 2 . Etage . Wegen
Bermiethung bittet man , fich an
Herrn Hofvankier G . Müller ,Karl -Friedrichstraße 8 , zu wenden.

* In der Nähe des Bahnhofs ist eine hübsche
Wohnung mit Glasabschluß , 2 . Stock , von 4
bis 7 Zimmern sammt allem Zugehör auf 23.
Oktober an eine stille Familie zu vermiethen.
Näheres Schützenstraße 17 , nächst der Wil-,
Helmsstraße, parterre.

*2 . 1 . Eine freundliche Wohnung , bestehend
aus 1 Zimmer, Küche und Keller, im zweiten
Stock, auf die Straße gehend, ist auf den 23.
Oktober zu vermiethen . Zu erfragen Zäh -
ringerstraßc 1 im Laden.

Zimmer zu vermiethen.
* 3 .3 . Eine wohnliche, heizbare Mansarde ist

pro 23 . Oktober zu vermiethen . Näheres
Langestraße 235 im 3. Stock.



Zimmer zu vermiethen.
— Waldstraße 22 , im dritten Stock , ist

sogleich ein großes , schön möblirtes Zimmer
mit einem oder zwei Betten zu vermiethen.

3 .2 . Marktplatz 5 sind 2 freundliche, möb-
lirte Zimmer zu vermiethen . Zu erfragen da¬
selbst im dritten Stock ._

2 . 1 . Ein hübsch möblirtes , heizbares Zim¬
mer , in der Nähe des Bahnhofs ge¬
legen, ist sogleich zu vermiethen . Näheres er¬
fährt man im Kontor des Tagblattes.

* Ein großes , hübsch möblirtes Zimmer ,
auf die Straße gehend, ist sogleich zu vermie-
then . Zu erfragen Kasernenstraße 8 im zweiten
Stock.

* Zwei Zimmer können an solide Frauen¬
zimmer vermiethet werden . Zu erfragen Zäh¬
ringerstraße 45.

* Innerer Zirkel 24 ist im zweiten Stock
( Lel-ötaZe) ein schön möblirtes , großes Zim¬
mer, auf die Straße gehend, sogleich oder auf
1 . November zu vermiethen . Näheres im
Laden bei Herrn Schneidermeister Betz .

Am Ludwigsplatz 61 ist ein schön möb¬
lirtes Zimmer sogleich zu vermiethen.

* Zähringerstraße 88 ist ein elegant möb¬
lirtes Zimmer sogleich zu vermiethen . Zu er¬
fragen ebendaselbst im dritten Stock.

* Ein großes Zimmer oder zwei kleinere
werden zur Aufbewahrung von Möbeln zu
miethen gesucht , wo möglich im untern Stock.
Adressen abzugeben Erbprinzenstraße 14 im 2 .
Stock.

* Spitalstraße 24 ist ein schön möblirtes
Zimmer , mit zwei Kreuzstöcken , sogleich zu ver¬
miethen . Daselbst ist auch ein schön möblir¬
tes Mansardenzimmer auf den 15. Oktober
zu vermiethen .

Wohnurrgsgefuche.
*2 . 1 . Es wird auf den 23 . Oktober oder

23 . Januar eine Wohnung von 5 — 6 Zim¬
mern nebst Zugehör zwischen der Adler- und
Ritterstraße zu miethen gesucht . Adressen be¬
liebe man im Kontor des Tagblattes abzu¬
geben.

* Eine einzelne Dame sucht , wo möglich
in mittlerer Stadtlage , eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern nebst Küche . Adressen bittet
man mit Preisangabe unter Chiffre L . im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

Zimmergesuch.* Ein junger Mann , Angestellter, sucht auf
1 . November d. I . bei einer anständigen Fa¬
milie ein gut möblirtes Zimmer zu miethen.
Adressen nebst Preisangabe sind abzugeben im
Kontor des Tag blattes unter Chiffre L . 8 .

*2. 1 . ES werden 2 möblirte Zimmer in
der Nähe der Jnfanteriekaserne sogleich beziehbar
zu miethen gesucht . Adressen unter L . bittet
man im Kontor des Tagblattes abzugeben.

Dienst-Anträge
* Es wird sogleich ein junges , reinliches

Mädchen , welches etwas in häuslichen Arbeiten
erfahren ist und Liebe zu Kindern hat , in
Dienst gesucht . Näheres Akademieplatz 3 im
dritten Stock.
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2 . 2 . Eine Wittwe mit 3 größeren
Kindern sucht ein braves , arbeitsames
Mädchen , welches auch nähen kann und
gute Zeugnisse aufzuweisen hat . Zu er¬
fragen Akademiestraße 20.

* Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann ,
findet sogleich einen Platz. Zu erfragen Zäh-
ringerfiraße 94 im Laden.

* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches
kochen, putzen und waschen kann, findet sogleich
eine Stelle : Adlerstraße 3 im Laden.

* Ein starkes Mädchen , welches allen häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann , findet sogleich
eine Stelle : Amalienstraße 87.

* Ein Mädchen , welches gut kochen , wa¬
schen und putzen kann und sich auch den andern
häuslichen Arbeiten willig unterzieht , kann so¬
gleich eintreten: Kreuzstraße 7.

* Ein reinliches Mädchen , welches kochen,
waschen und den häuslichen Arbeiten vorstehen
kann , findet sogleich eine Stelle . Näheres
Waldstraße 4.

* Ein solides Mädchen , welches kochen und
waschen kann , auch sonst den häuslichen Ge¬
schäften sich willig unterzieht , findet sogleich
eine Stelle : Erbprinzenstrasse 16 parterre.

* Ein braves Mädchen , welches kochen, wa¬
schen und putzen kann , findet sogleich eine
Stelle : Langestraße 38 im 3 . Stock.

Ein einfaches Mädchen , welches allen häus¬
lichen Geschäften vorstehen kann und auch zu
spinnen versteht , wird Zähringerstraße 30 im
ersten Stock sogleich in Dienst gesucht .

Dienfk-Gesnehe.
* Ein solides Mädchen , welches nähen und

bügeln , sowie auch serviren kann, sucht sogleich
eine Stelle . Zu erfragen Langestraße 32 im
Laden .

* Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern
hat , etwas nähen und sonst alle häusliche Ar¬
beiten verrichten kann , sucht sogleich eine Stelle.
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes.

* Ein junges Mädchen , welches erst hierher
kam , etwas bügeln und gut nähen kann , auch
Liebe zu Kindern hat, sucht sogleich eine Stelle .
Näheres zu erfragen in der Karlsftraße 13 a
im 4 . Stock .

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen,
überhaupt allen weiblichen Arbeiten vorstehen
kann und das Zimmerreinigen gut versteht,
sucht sogleich eine Stelle . Zu erfragen Quer¬
straße ^ _* Ein anständiges Mädchen , welches schön
nähen und bügeln , auch etwas kochen kann,
sucht eine passende Stelle ; der Eintritt könnte
sogleich geschehen . Zu erfragen innerer Zirkel 8
im Hinterhaus.

* Ein Mädchen , welches noch nie hier ge¬
dient hat und letzten Sommer in Baden war,
sucht sogleich eine Stelle als Zimmermädchen .
Näheres zu erfragen im Kontor des Tag¬
blattes.

Schneider-Gesuch .
* Mehrere gute Arbeiter auf große und

kleine Stücke werden gesucht : Langestraße 29.

. Hausknecht-Gesuch .
Ein kräftiger , fleißiger , junger Mann wird

zu engagiren gesucht : Waldstraße 8._
Beschäftigungs-Antrag .

2 . 2 . Eine geübte Kleidermacherin , die
außer dem Haus arbeitet , wird gesucht :
Akademiestraße 20.

Stellegesuch .* Ein braver , fleißiger Hausknecht , welcher
schon mehrere Jahre in Hütels war und gute
Zeugnisse besitzt , sucht sogleich eine Stelle .
Zu erfragen Langestraße 51.

Beschäftigungsgesuche.
2.2 . Ein zuverlässiger Mann , gesetzten Al¬

ters , welcher bisher im Schreibereisache mit
Buchführung rc . beschäftigt war und von seinem
Prinzipale bestens empfohlen wird , sucht in
ähnlicher Eigenschaft anderweite Beschäftigung .
Näheres im

Commissionsbureau von K . Schmitt ,
Karlsstraße 14 .

* Ein Frauenzimmer , welches im Nähen
und Bügeln gut bewandert ist , sucht Beschäf¬
tigung in und außer dem Hause . Näheres
Karlsstraße 18 im Hinterhaus im zweiten Stock.

Verloren.
2 . 1 . Am 7 . d . M . wurden ohnweit der

katholischen Kirche 15 badische , österreichische
und amerikanischeZins -Coupons im Werth
von 200 fl. in einer mit Inhalts - Aufschrift
versehenen Papier- Couverte verloren . Während
vor dcren Ankauf gewarnt wird , bittet man
zugleich den redlichen Finder, unter Zusicherüng
einer hohen Belohnung , solche bei dem hie¬
sigen Polizeiamt abzugeben.

* Verflossenen Sonntag , Nachts 11 Uhr,wurde in der Langenstraße vom Durlacherhor
bis in die Kronenstraße ein grünseidener Re -
schirm verloren . Der redliche Finder wird
gebeten , denselben gegen eine Belohnung in
der Kronenstraße 18 im zweiten Stock abzu¬
geben.

* Letzten Sonntag Abend wurde vom Thea¬
ter aus durch die Lammstraße bis auf die
Kriegsstraße ein Opernglas (dessen Gestell aus
braunem Leder) verloren . Der redliche Fin¬
der wird gebeten , dasselbe gegen 2 fl. Be¬
lohnung Kriegsstraße 9 abzugeben.

Vermißter Sonnenschirm .
* Ein brauuseidener Sonnenschirm wird seit

einiger Zeit vermißt . Wer denselben in die
Blumenstraße 9 zurückbringt, erhält eine Be¬
lohnung .

Verkaufsanzeigen.
— Ein Glasschrank mit Schiebfeustern , so¬

wohl für den Laden als für die Küche ver¬
wendbar , sowie 1 Chiffonniere , 1 Tisch und
6 Rohrstühle , 1 Kommod , Spiegel und Bil¬
der , außerdem eine Parthie Packlisten sind ver¬
ziehungshalber sehr billig zu verkaufen : Lange¬
straße 104 parterre.

2 .2. Wellenpapagaien , junge , von
diesem Jahr , und einen jungen grauen Pa -
Pagai , zahm, welcher spricht, hat zu verkaufenC . Böhringer in Durlach .
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Schulbücher ,
gebrauchte , namentlich für die mittleren Klassen
der höhere » Bürgerschule , sind sehr billig zu
Verkaufen : Blnmenstraße 23 im 2 . Stock .

* Fässer zu verkaufen :
Friedrichsplatz 4 .

Notzhaar -Matratzen ,
2 Stück , neu ,

find billig z« verkaufen .
II Tapezier ,*2. 1 Waidstraße 7 .

Verkaufsanzeigen .
* Ein Paar starke Läuferfchweine ist

zu verkaufen : Zähringerstraße 63 im Hinter¬
haus unten links .

* Akademiestraße 26 , im Hinterhause , sind
eine Krautstande , zwei Festertritte und
eine nußvaumene Bettlade zu verkaufen .

Gänselebern -Ankauf .
*3 .2 . Bahnhvfstraße 1 b werden im zweiten

Stock fortwährend Gänselebern angekauft und
der höchste Preis bezahlt .

Gänfelebern - Ankauf .
* Lyceumsstraße 4 werden fortwährend Gän -

sclebern angekaust und gut bezahlt .

UZV s ff »
Ein Amerikaner Kochofen mittlerer

Größe wird zu kaufen gesucht : Karlostrasse 11
unten .

Ofengesuch .
* Eiu Saukopfofen mittlerer Größe , schon

gebraucht , aber noch in gutem Stand , wird
gesucht : Langestraße 177 bei Buchbinder

_
Herren- und Frauenkleider aller Art,
Gold und Silber , Betten , Weißzeug werden
außerordentlich theuer bezahlt . Adressen wolle
man gefälligst bei Herrn Thorwart Hengst
am Ettlingerthor abgeben*3 . 1 . KU - L . Lazar-us aus BruSsal

Unterrichts -Anerbieten.
* Lyceisten , die Nachhilfe nöthig haben ,

können billige Privatstunden nachgewiesn ,
werden , ebenso solchen jungen Leuten , welche
sich auf ein Eramen vorbereiten wollen .
Wettere Auskunft ertheilt das Kontor des Tag -
blattee .

Unterrichts - Anzeige.
* Eine Dame , welche mehrere Jahre in

England als Erziederm wirkte und kürzlich von
dort zarückzekehrr ist, enbeilt Unterricht in der
englischen und französisch n Sprache , iowi -
auch im Clavierspiel . Näheres Adle - straße 38
im zweit - n Stock .

Tanzunterricht für Herren Bäcker.
* 2 . 2 . An einer Mittagsstunde von 2 bis

Z Ubr können noch einige Herren Bäcker Theil
nehmen .

H . Zackmann , Tanzlehrer,
Kronenstraße 48 .

Privat -Bekamttmachungen.
Schwarzen u. grünen Thee,

in verschiedenen Sorten ,
von vorzüglicher Qualität empfiehlt offen
und in ^ Pfund Pakets

E . Pennrich,
3 . 1 Waldstraße 12 .

Wiener Würstchen,
täglich frisch ,

empfiehlt
L. Wipfler , Wurstler ,

6 .4 . Waldstraße 47 .

I zum Selbstfüllen ( Plombiren ) der I
I Zahne » 24 kr . per Flacon empfiehlt D
I Stuttgart . Nie . BackC . >
> Karlsruhe bei F . L . Weißbrod . I

"
Carl Arlech ,Großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
schöne frische Sorento -Qrangen , Men -
ton -Citronen frische Malaga -Rost -
nen, Sultanini rc.

Achte Mamla-Cigarren
s 4 kr . per Stück . 3 . 1 .
Fr . Baumüller ,

Langestraße 104 , Eingang Herrenstraße .

sicherstes Mittel , bei selbst noch jungen Leuten
in kürzester Zeit den stärksten Bartwuchs zn
erzielen , empfiehl ä Fl . 36 kr . und 1 fl .— F . L . Weißbrod .

Für den sicheren Erfolg garantirt der
Erfinder Apotheker Bergmann in Paris , 70
Loulevse «! Icksgenls .

3 . 3 . Aecht franz . Chocolade aus
der Fabrik von Felix Pottin in Paris
empfehle in verschiedener Qualität .

O . ^ 1 . tkinckivr ,
Langestraße l53 , Eingang Ritterstraße .

Straßburger
Gänfeleberwürste

in erster Sendung
empfiehlt

Louis Dörle , Langestraße 155. Triple Lxlrsits
,

12 . 3 . als :

L88bouguet , 4ockc ^ 6Iub , Violette ,
Impexglriee , mille steur8 , ) Ve8t Lnä ,
li,88 me i^uiclc , Victoi -is , l ' xe Lete -
! an , !Nou88eIin6 , Üeui8 cke !Nru , foin ,
Laroline , 8prinoÜorver8 , VlanA -

VIsnA etc . etc . ,
in frischer Sendung bei

Fr . Spetter ,
Ecke der Langenstraße u . des Marktplatzes .

August Mtzinger ,
Conditor und Pastetenbäcker ,

Zährmgerstraße 104 ,
empfiehlt täglich frische

Gansctcber - öc Witdpretpasteken
in vorzüglicher Güte , sowie feinste

(Hänfeteberwrirste
mit Pertgord - Trüffeln nebst
Fleifchgel ^ e. Königlicher patentirter unübertrefflicher

Leder - Gerb . Fett - Stoff
8. 1 . von I . Schauwecker

in Reutlingen ,
durch seine erprobten Eigenschaften hinlänglich
bekannt ; in V, Flacons zu 1 fi , ^ Flacons
zu 30 kr . , stets vorräthig in der alleinigen
Niederlage bei

F . L . Weißbrod .
Gummistoff für Bcttunterlagen ,
Gummistrümpfe rc rc . ,
Wasser - unv Luftkissen

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

Ferd . Hoffmeister ,
Säckler und Bandagist ,

2 . 2 . Langestraße 116 .

Berliner

Getmide - Kümmel
von I . A . Gilka

empfiehlt in frischer Sendung
E . Pennrich ,

3 . 1 . Waldstraße 12 .

^
C . Arletb ,

Großherzoglicher Hoflieferant ,
empfiehlt

— frischen Qchsenmaulsalat —
( in Fäßchen von ungefähr 25 Pfund ) , mari -
nirte Häringe , Nheinaal , Lachs , Sar -
dines rc rc.

Wiener Schweinefett , Prima-
Qualität , ä 28 kr per Pfund , bei
Abnahme von 5 Pfund und mehr
billiger ,

Erdöl , wafferhkllcs , per Maas 22 kr .
empfiehlt bestens

Leopold Abend ,

Strickwolle in guter Auswahl, ein-
und mehrfarbig ,

Terneauxwolle , feinfarbig ä 0 kr .
per Loch , andere Farben entsprechend
billiger , auf Verlangen vorgewogen ,

empfiehlt

H . Dobmann ,
3 . 2 . 4 Bahnhofstraße 4 . 3 . 1 . W a l d st r a ß e I « .
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3 . 1 . Für

Stick-, Häkel- und Strick-
Arbeiten

empfehle hiermit
Berliner Zephirwolle , 4 und 8fach ,
Terneauwolle ,
Shawl - sMoos ) Wolle ,
Gobelitt -Stickwpüe (Andalusiawolle),Eiswolle ,
Castorwolle ,
Zugwolle (Kammgarne)
Rundwolle (Streichgarne) j in schwarz,

weiß, dunkel-, mittel - und hellgrau , zum
Preis per ^ Pfund von l 7 bis 50 kr .,

Einfarbige Strickwolle in verschie
denen Farben ,

Giderwolle (Seidenwolle ) , 4 fach,in dunkel- und mittelgrau und in Farben,Eiderwolle , 7 fach , in Farben ,Gobelin - Strickwolle in 5 Farben ,
Englische Regular -Wolle in Farben ,Mignon -Wolle ,

sowie eine schöne Auswahl

Ningel - Wolle.
Friedrich Wirth ,

Lanocstraße I2S, Ecke der Waldstraße,
gegenüber -cm Gasthof zum Römischen Kaiser .

Ganz neu und sehr praktisch!
Zeigernadeßbüchfen

in zwei Sorten mit je 50 und 100 Stück
acht englischen Nähnadeln. Beim Ge¬
brauch stellt man den oben an der Büchse
befindlichen Zeiger auf eine der darauf
angebrachten Nummer von 5 bis 10 und
dreht die Büchse herum, wodurch man so¬
fort die Nadel in der gewünschten Num¬
mer bei der Hand hat. Zu haben bei

IHIlIIItttllttlttl ,2 .2 . t65 Langestraße .

Für Damen
empfehle ich :

gehäkelte Kragen,
Seelenwärmer,

auch für Mädchen in allen Größen ,wollene Häubchen ,
Gamaschen u . Strümpfe,
Winterhandschuhe,
Unterleibchen und Bein¬

kleider,
wollene Manschetten und

Pulswärmer
in großer Auswahl zu sehr billigenPreisen .

Leopold Weiß,
Friedrichsplatz 7.

3.Z.

Das Neueste
lN

Kleiderbesytz
ist eingetroffen bei

<7. '/ '/». tto/M.
h-

Zu Stick- und Strickarbeiten :
Stramin in allen Nummern und

Breiten ,
Panama - und Zava Stramin ,

sowie die neuesten Sorten Phan¬
tasie Stramine »

Stick - , Strick - und Häkelseibe
in reicher Farben-Auswahl ,

Perlen in allen Schattirungen und
Größen,

Stick- und andere Chenillen ,
Sontaehes , seivene und wollene,
Gold - und Silbercordonnet ,
Gold - und Silbertitzen in acht und

halbächt in jeder Dicke und Breite
bei SSIn », »»eII,vI »e » ,

2 . 2 . 165 Langeftraße .

Anzeige .
Papierkragen , Manschetten

und Shlipfe in reichhaltigen Mu¬
stern für Herren und Damen em¬
pfiehlt zum billigsten Preis

Lruxier ,
4 3 . K r o n e n st r a ß e 19 .

6Iiri
'

lltzillt»
Langestraße 149,

empfiehlt :
Kohlenkasten , gewöhnliche und

fein broncirte mit Deckel ,
Kohlenlbffel ,
Feuerhaken und Zangen ,
Kohleneimer ,
Coaksfüller ,
Blasebälge ,
Feuergeräthständer ,
Ofcnvorsätze,
Bordampfschalen ,
Schirmständer ,
Futzkratzeifen ,
Oefen , Herde,

dr - - - rÜ

? -
^

Wk"' Zu bedeutend bil-
ligeren Preisen :

Stearinkerzen , Milly , Apollo
und holländische , prima Qua¬
lität , ans vollkommen reiner Stearin¬
säure erzeugt, per Paquet zu 5 , 6 oder
8 Stück 26, 28, 30, 33 , 36 und 42 kr.,

Alabasterkerzen . Aon plus ultra,
per Paquet zu 4, 5 oder 6 Stück 32 kr.,

Alavasterkerzen , I . und II. Qualität,
per Paquet zu 4, 5 , 6 oder 8 Stück
28 und 26 kr . ,

Paraffinkerzen per Paquet zu 6 Stück
21 kr .,

Klavierkerzen ( Stearin) per Paquet
zu 4 oder 8 Stück 33 und 36 kr .,

Chaisenkerzen ( Stearin) per Paquet
zu 6, 8 oder 10 Stück 32 und 36 kr .,

bei Abnahme von 3 Pagueten 3 °/»Rabatt,
bei Abnahme von 23 Pagueten I.v °/g

Rabatt,
empfiehlt

VI, . » rnKlvr ,
3. 1 . 19 Kronenstraße 19 .

H . Meyer ,
Sophienstraße 37 im Garten ,

empfiehlt : Violinen , Bratschen » Celli »
Baffe » Bogen aller Art , gute deutsche , rö¬
mische und überspvnnene Saiten. *

Reparaturen werden gut und billig besorgt

Rohr- und Strohstühle
sind billig zu haben bei

H. Wedekind, Tapezier,
Waldstraße 7._2 . 0

* Die Kunstwascherei
von

Geschwister Oppenheimer ,
Kronenstraße 8 ,

empfiehlt sich auf bevorstehende Saison im
Waschen von allen Arten Seide, Wolle, Cache-
mire , Herrenkleidern , Handschuhen , Federn,
welche auch gekräuselt werden , und überhaupt
allen in dieses Fach erschlagenden Artikeln -

Wcinverkauf .
3 . 1 . Wir bringen hiermit zur Kenntmß unserer

verebrlichen Abnehmer , daß wir von unserem
Hofgute Lilienthal wieder frische Sendungen
der bekannten Weine von sehr guter Qualität
erhalten haben, welche wir zu den nachstehenden
Preisen abgeben :

Weiße Weine :
1 . Tischwein . . . L 15 kr.
2 . I863r Weißherbst „ 18 kr.

1864r „ „ 20 kr.
Ferner Rothweine :

4 . 1864r . . . . ä 24 kr.
5. 1862r . . . . „ 30 kr.

Bestellungen hierauf können auch bei Herrn
Kaufmann Heinrich Schnabel , Lange¬
straße 82, anfgegeben werden .

Karlsruhe, den 7 . Oktober 1868.
Badische Gesellschaft für Tabak-Produktion

und Handel in Liquidation .

! per Maas im
gesetzlichen
Quantum

von 15MaaS
an .



Anzeige .
3 2. Pianinos und Tafelform zuvermiethen im Pianolager von

Ludwig Schweisgut , Akademie
straße I « . _
Handschuhe waschen u. färben.* Bei Unterzeichneter werden jeden TagGlace- , dänisch - und waschlederne Handschuhe
schön und ganz geruchlos gewaschen, sowie auch
schön schwarz gefärbt .

Frau Baumberger ,kleine Herren st rase 18.
Das I. Dienstmälmer-JWsut

— von Ernst Wiest ,
vormals W . Bitter . Erbprinzenstraße 16,

empfiehlt sich zum Transport von Gütern
und Gerätschaften , sowie zur Besorgung
ganzer Auszüge und Möbeltransporteim geschlossenen Möbelwagen oder auf der
Eisenbahn und leistet für jede BeschädigungGarantie .

- -
^

Bouquets,
Kränze re.

empfiehlt
A. Mänmng,
dem markgräflichen
Palais gegenüber.

Sl _ ^

Kränze, Blattpflanzen
empfiehlt

Karl Gifirrger,
Kriegsstraße , zunächst dem Mühlburgerthor.

Anzeige .* Heute Abend empfiehlt frische Leber - und
Griebenwürste
_ K . Fees zum weißen Löwen.

Anzeige .* Frische Leber - und Griebenwürste
empfiehlt heute Abend

W . Printz , Mctzgermeister ,
_ Waldstraße 35.

täte
Eia ausgezeichneter Mer

8"
s - tm Za pf._
SüßenMin
empfiehlt heute *
Wilh . Heimberger,

Gasthaus zum König von Preußen.

tÄjWMjI.','
.MDR
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Das Neueste in:
Hiitsawns,Blumen u. Federn

b i Kebräcker lamtlimer,
3^ _ Langestraße 104 ._

Mein Lager in angefangeneu und fertigen

Berliner u . Pariser Bunlstickereien
ist auf's Reichhaltigste sortiit , und erlaube ich mir, die geehrten Damen zu deren
Ansicht ergebenst einzuladen .

Gleichzeitig empfehle ich einen großen Vorrath in verschiedenen Holzgegen¬
ständen, welche mit Stickereien garnirt werden können, als : Garderobe -, Hand¬
tuch- und Schlüsselhalter , Schirm - und Stockstander, Aschenbecher re .,unter Zusicherung äußerst billig gestellter Preise.

Nachf . von Wilh . Himmelheber,3 .2 . 165 Langestraße.

für Damen , gute Qualität , s l fl . — kr.
30 . t l . „ „ in Ziegenleder s l fl . 30 kr .

bei ^ lÜkblÜlh sr ^ sthU ^ Hoflieferanten .

Bänder in Atlas und Tafft in allen Breiten,Sommthärrder , Mtlns und Tnfft am Stück,Schleier , Tülle , Blonden , Gravatten und
Schälchen in allen Farben und großer Auswahl zu
sehr billigen Preisen bei

3 , . Lang estraße 104 .

L! » r » i» 1 il v.

Fried. Spetter,
r Ecke der Langenstraße und Marktplatz,
k empfiehlt sein wohlaffortirtes Lager

upli^rlirr lgyluMnilr, ,
E ? als : Brillen und in Stahl , Horn , Schildkrot , Z
« - Silber und Gold, ?
L Quer - und Springlorgnetten in Horn, Elfenbein, Perlmutter,2 Schildkrot und Silber ,
L Theatergläser in Leder, Elfenbein , Perlmutter,
^ Marinegläser , Fernrohre , Feldstecher,

Loupen, Lesegläser, Fadenzähler ,
W Mikroskope, Barometer und Thermometer »

rc. rc.

R
eparaturen
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Süßen Wein
empfiehlt

K. Fees ,
zum weißen Löwen .

Sützen Wein , Bruchsaler^
zu 8 kr . den Schoppen empfehlt !
* Neck » zu den drei Lilien , j

Süßen Wein
empfiehlt heute

Fr . Benzin ger , zum Wiener Hof.

Gasthaus zum schwarzen Adler .* Heute. Morgens 9 Uhr, « effelfleifch ,Abends frische Würste und Sauerkraut
nebst süßem Neuen , 8 kr. per Schoppen ,
empfiehlt* Leopold Neck , Keonenstratze 5l .

Danksagung .
In Folge der Bitte im Tagblatt vom 6.

d . M . sind für den Vater des verunglückten
Schneider aus Pfortz folgende Gaben bei
uns eingegangen :

Ungenannt t fi. ; Ungenannt 1 fi . ; I . M .
1 fl . ; v. B . 1 fl . ; M . K. 1 fl . ; Frau von
Glaubitz 8 fl . ; L . K. 2 fl. ; A . v . S . 1 fl.45 kr ; R . M . 1 fl . ; S . P . 1 fl . ; G . M .2 fl . ; Ungenannt 1 fl. Zusammen 21 fl 45kr .

Comptoir des Tagblattes .
Todesanzeige.

Verwandten, Freunden und Bekannten wid¬
men wir die Trauerbotschaft , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, unfern lieben Sohn ,Bruder und Schwager, Schieferdecker LeopoldBecker , heute früh 1t Uhr im Alter von 36
Jahren zu sich zu rufen .

Karlsruhe , den 7. Oktober 1868.
Die trauernden Hinterbliebenen .Die Beisetzung findet Freitag Nachmittag3 Uhr statt.

Großherzogliches Hostheater .
Donnerstagden 8. Oktober . Hl. Quart . 103.

Abonnementsvorstellung . Eine Fee . Dra -
molet in einem Akt von Oktave Feuillet ; deutschvon A . Winter . Die Ballade von Herrn Fried¬
rich Krug componirt . Hierauf, zum ersten Male :
Unerträglich, Lustspiel in 1 Akt von G.
zu Puttlitz. Zum Beschluß : Fensterunter¬haltungen , oder : Das Haus mit zweiBalkonen . Posse in einem Akte , nach dem
Englischen , von Falk.

Anfang 6 Uhr . Ende nach 9 Uhr.
Witterung « beobachtun gentm Großh . botanischen Garten .

- 178S -
Das Neueste in Besatz in sehr großer Auswahl

zu billigen Preisen bei
Oebrüäer Î iulausr ,

_ Langestraße 104 ._Neu angekommen in reicher Auswahl :
Konzert - rrrrd Kabüret -Mügel ,Pianinos , Taselpianos , Harmoniums ,von

Steinwai) H Sons , Diese , Kann H Günther, A . Lipp ,G . Schmechten, Schiedmayer .
Pianoforte - u. Harmonium - Lager

von

3 . Ott . Thermometer Barometer Wind Witterung

SU . Morg .
12 „ Mitt .
« . Add« .

- 7
- 14
- 13

27 " 8 ' "
27 " 9" !
27 " 9 '"

Nord Regen
umwölkt

trüb
4 . Ott .

« U. Morg .
12 „ Mitt .
6 „ Abd«.

4 - 7
4 - 84
4 ' 8

27 " 8 '"
27 " 8,5 '"
27 " 8,5 '"

Nord Regen

7 . Okt . Leopold Becker . Schieferdecker , ledig , alt 36
Jahre .

4 .4 <»60lK Vrrru Wittvvtz.
Heidelberg, Karlsruhe ,wcstl . Hauptstraße 108 . Zähringerftraße 100 .

!M . Stimmen und Reparaturen werden prompt ausgeführt .

(Grosse ;, ueuerrielitohtz) soi-AfülliA Aowülllts

MMaliv » - Icili - Vn8tr»lt
der

von

lairäviK k'risärioli Lekuster i

Die OedinAunAen , unter rreleken Nnsikaken ansAslieken rverden ,sind kolAends:
Oer Tkkonnementepreia ist

kür ein zanre» 3akr . 8 ü . — kr.ein dito kleines ^ .konnement . . . . K tl . — kr.kür ein kalbe» äakr . L ü. 24 kr .
>, „ eierte! „ . ZA . — kr.
„ eine« Monat . I ll . 12 kr .
„ „ lag das Oekt . — i>. Z kr.das kleinere ^ konnement ru 6 kl. kür das ,1akr kann nur AanHskrliok^eZeken rverden .

Wer siek kür 10 6 . akonnirt , erli3.lt noek als OiZentkum naek kreierWald lVIusikalien iin Wertke von 4 kl . — Oie Abonnemente können mit
zeäew Vage keZinnen nnä sind im Voraus rakibar.

Die Verpiliektuuz , /.akluux ru leisten, gebt »« lange kurt , »I» siek Musi¬kalien von mir in cken Mänäe» der .Ibonoeuteu kvünden , gleiedriel, »k »»lebe
geveekselt veröe » ««ler niekt.

klekr als eine Oper rvird in ein Abonnement niekt aus^elieken .l^lnsikaken , rveloke kesekmntrt oder dekeet rurüskZekraekt , oderverloren rvorden sind , Kat Derjenige , rveleker dieselben ^elieken , durek
lkaarraklunA des ketrekkenden Üreises rn ersetzen .Oie ^lnsikalien können an heilem Voekentaze Aunr oder tkeilcveisenm»etansekt werden .
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26 Z ? 6k ' l-6N8tl ' kt88 < >

,

Ulisi tzmpüslilt suek eivreln :
Zerejp̂ S^rse Vl>»t>?e «/k » « /» » I «- / < «/ « » I » I rerrel <» » ü»» e , »« »L» « '
« rrrorle , «« rerrllroOe « riek //er « /« I»// « r»«» -» «»«?/r »^ e , V-« « r^»f/k « «;L-
Oü/»/e , VH « /̂,/ : « » » « / . Hs/i ««« / « /L ««< /» « r , Vt«r » I «d^ e/K » e «FS^ ,
»I»re »»e , V» «//, « / , VH « « «« «« «/ Fs» «« «/t ' , Vfer^ ee - , L- erv « , ^ » « « «k
^ re«Le , » rre/«! «»» , Fa «rf/t « ,tt,e < » . Vs««//, « - . V/ree « , ^ reoLe ^ - , L »„ -
»««««« /«- ,«„ «r <M « «« ,« » ^/»r«« /, » < , « , Lkre «Le ^L« »Ie », , , ^V« « «kek .
» < «/, « « «eorel ^f« /««« « »«/ < » , 1 ««»» / ^« /,, » . K»,/, », « «̂ ^« /,/ «,,/ « »^ . ^>Uü«rer ,
F ? »« /t «^» / «« » »«« « «, , , »«, / ^ / - » «I ^ , »« , <» ^ / « « - , V »,,/,/, « «/ - «, „ «/ . 1 »,// «, „ / -

7V«««/ « / , V/, «> «?/r- », »« «/ Hl«» Vss« S/KLtt»I« e , IV eil -
Lür^e ,̂ L? « r^Le« . ««»« «/ V, «»,,// «,»/, « / . II «»// « / - », »,, / FI//,/, « »» « r« ««, Vs,,//t //, «,/,// « «-«», ?V«« ,/ «/ - « « «-
VI, , r«:/««>/,»» «'/ «/«,««« r«:/«/«,, »« . V>» .r - «««««/ V> « « <»L ?> He»IeoLe , .7I« »^er/ »„ / ^««/,/,,,r ^«,Ik elv .

in reiekster ^ usvvgkl unä ru 6en billigsten Kreisen .

Von dem seit einer Reihe von Jahren rühmlichst bekannten , von vielen Aerzten
empfohlenen , reinen , crystallhellen

Dorschleberthran von Fred. Hänichen
Ln Aalefund (Norwegen )

halte ich fortwährend Lager , und empfehle denselben den Schoppen zu 36 kr . ,
Flasche besonders berechnet , bestens .

t ) . D" . VoIIi »» Ll8 « I » Sohn ,
2 . 1 . Ecke des Marktplatzes u . der Langenstraße .

Unterzeichneter bringt seine selbstvcrfertigten , gut
anerkannten eisernen Kochherde in empfehlende Erin¬
nerung .

L . Bender , Schloffermeister ,
2^ Waldstraße 29 . ,

Fxerrröe .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Metzger , « fm . m Frau v.
Heidmheim . Werner , Kfm . v . Frankfurt . Frau Nu -
gent aus England . Erath u . Holl von Stuttgart
Schiller , Prof . v . Wertheim . Wolf , Kfm . o . Gotha .
Wick . Kfm . v . Reutlingen . Hirsch , Kfm . m . Sohn
v . Neckarbischofsheim

Deutscher Hof . Stöber , Gastwirth v. Mainz
Gutmann , Forstpraktikant v . Wien Gratzmann , Bier¬
brauer v . Paris . Sang , Sutsbes . v Würzburg . Ba¬
ron v . Renard v . Wien - Traf v . Stöfersand m . Frau
v. Gpinal . Merckel , Weinhdl . v .- Neustadt . Lange
Kfm . v . Straßburg . Kurz , Kfm . v. Pari « . Gott -
lieb , Kfm . v . Coblenz .

«englischer Hof . Seine Durchlaucht Fürst Gor -
tschakoff m . Fam . , Gefolge u . Dienersch . a . Rußland .
Wittmann , Fabr . v . Eöln . Goldschmidt , Kaufm . v .
Frankfurt . Salomonsohn , Bankier v . Berlin . Bema -
ier , Kfm . v . Lachen . Brüting , Kfm . v - Eöln . Graf
v . Etaal , k. k. Botschaftsrat - » . Eonstantinopel . Frl
v . ReckowSka o . Danzig . Löwenherz , Kfm . v . Biebe -
rich . Eaha , Kfm . v Frankfurt . Hermann . Kfm v.
Stuttgart Daub , Kfm . v . Frankfurt . 0 , Schaeff
u . Stader , Kfm v . Klingenmünster - Pohl , Kfm . v .
Frankfurt .

Erbprinzen . Arenz . Kfm . v . Ehemnitz . Landolt ,
Prof . m . Fam . v. Brünn . Hepe , Architekt v . Berlin .
Schwieger , Direktor v. Hattingen , llr . v . Lepcius m .
Fam . v. Berlin . Hoffmann , Kaufm . v . Frankfurt
Gro « , Kfm . v . Hanau . Robert m . Fam . v . New -
Bork . Gri -jon m . Fam . v . Odessa . Battin v . Frank¬
furt . v . Harzani m . Gefolge v. Moskau . Birontonpky
m . Fam . v- Petersburg . Wehring , Rent . m . Begl . v.
Trier . Brummer , Hofrath v . Wien . Lichner , Prof ,
a . Ungarn Frau Heermann v . Baltimore . Maas v .
Mühlhausen . Rummel u . Schmitz , Kfl ». Frankfurt .

Geist « Fischer . Kfm . v Basel Halchard . Kfm .
o. Kaiserslautern Häuser , Kfm . v . Stuttgart Stürer ,
Techniker v . Graz .

Goldener Adler . DuloiS , Proprietär v . Paris .
Hensing , Zollinspektor a . Thüringen . Kalkart , GerichtS -
assistent v . Baihingen . Balten Kfm . v Kehl . Min¬
der m . Frau v . Basel . Marston , Rent . v . London .
Smith , Rent v . Dublin . Jantzer , Kfm . v . Bruchsal ,
freudenvoll . Kfm . v . Mainz . Schmidt , Oek . v . Wind¬
schlag . Hadc . er , Kfm . v . Rastatt , von Staninsky ,
GutSbes . v . Posen . Wahlroth , Beamter m Frau v .
Berlin , de Viltier , Pari . v . Lyon .

Goldener Karpfen . Lederle , Hutmacher v . Un-
terhammerSbach . Noe , Priv v . Königshofen Rom¬
bach , Lithograph v. Triberg - Häuser , Sattler von
Mannheim . Maier , Priv . u Frl . Herbold v . Hocken¬
heim . Paltzer , Kfm . v . Frankfurt . Mai u . Springer »
Hauptleute v . Rastatt .

Goldenes Lamm . Klein , Fabr . v . Nürnberg
Schnörr , Werkmeister v . Mannheim . Wetz , Kfm . v .
Darmstadt Heim , Kaufm . m . Sohn von Freiburg .
Schaufler , Kfm . v . Berlin .

Goldener Ochsen . Blumenthal, Kfm v . Stutt¬
gart . Kraut , Inspektor v . Mainz . Fceuert , Kfm .
v . Gemünd .

Goldenes Schiff . Alonso , Kaufm . v . Valencia.
Hartag , Kfm . v. Groningen , Levi , Kfm . v . Bisch¬
heim . Goldberg , Literat v . Paris .

Grüner Hof . Goldschmidt , Rent. m . Sohn v .
Frankfurt . Bazing , Sekretär » . Stuttgart . Kramer ,
Kfm v . Mannheim . Stecher m . Fam . v . Dresden .
Abererumbz , Renk . u . Krauß v London . Baumstark ,
Kfm . v . Baden . Kunz Kfm . v . Frankfurt . Daviffon .
Kfm v. Mannheim . Weil m . Sohn von Ettlingen .
Baum , Kaufm . v . Frankfurt v . Frantz . Pfarrer v .
v . Biesingen . Nerz , Pfarrer » . Rinkingen .

HGtel Bauer . Ganter , Kaufm. v Pforzheim.
Willmann , Kfm . v . Lenzkirch . Blind - Rowitrom , Kfm .

, Hcilbronn , Haring , Kfm . » . Stuttgart Berger ,
Zfm . v . Stockach . Bicquit , Kfm . v Laukern . Bauer ,
« fm . v . Donauesch ngen Kunz , Kfm v . Constavz .
Bonicr , Rent . v Navry . KlauS , Kfm . v . Furtwangen .
Diesch Kfm . v . Kaiserslautern . OltrichS v. Bremen
» I . Schober , Prof v . Stuttgart Stämmle Com -
miffäc v Baden . Wertheimec , Kfm . v Osfenburg .
Einmann , Kfm » . Hamm . Wankel , Rent . v Boston .
Engler u . Diebold , « fl . v . Frankfurt . Konrad , Kfm .
° . München . Achenbach , Fabr . v . Zürich . Peterer ,
Apotheker v N -uhauS .

HÄtel Große . Bergmann , Kfm . v . Lüdenscheid.
Dorroc , Kfm v Berlin . Dhala Kfm . v Pforzheim .
Lahiap Kfm . v . Lausanne . Kruse , Kfm . v . Bremen .
SüSkind , Kfm . v . Aachen . Dinkloz , Kfm . r . Darm -
stadr . Kleber , Elnheimer u . Schrumpf , Kfl v . Frank¬
furt Ziegelwaier , Kfm . v Straßburg . Jean u Tie¬
fenbacher , Fabr . v . Paris Wicca , Kfm . v . Langmar¬
gen. Neubur . er , Kfm . v . Stuttgart . Dicke , Kfm .
m . Fr u v . Barmen . Heimerdinger , Kfm . v . Wies¬
baden . Zimmermann , Kfm . » . Lahr .

Nassauer Hof . Dornacher , Kfm . ron Lörrach.
Oberndörfer , Kfm . v . Mannheim . Frank , Kfm . v.
Eöln .

Prinz Max . Kramer , Kfm v . Kehl . Popp v .
Eltenheim . Bccherer v . Dillmgeu Gerbert ° Linz .
Stevens v . Lyon . Benzcr m . Krau von Würzburg .
Amalec m . Frau v . London .

Ritter . Oehlmang, Rittmeister v Mannheim .
Römischer Kaiser - Graf v. Dougla « v . Eoastanz .

Baron v . Bodmann u . Baron v . Rink m . Sohn von
Freiburg . Baron v. Kleiscr , Rittmeister v. Mannheim .
Brauch , Kfm . v . Eöln . Beiz , Part . v . Lüneville .
Leber , Kfm . v . Berlin Benz , Part . v . Wien Ar¬
nold , Fabr . von Mosbach . Schumann m . Frau v .
Bayreuth .

RotheS Haus . Preger, Maler v . Bonn . Fink ,
Kfm . v . Göppingen . Bopp , Lehrer v . Jhringen . Frl .
Heptinz v. Vöhrcnbach . Buhlinger , Buchhalter von
Lörrach . Buhlinger , Assistent v. Mannheim . Ander ,
Stud . v . Oberkirch .

Schwarzer Adler . Wylfsberger, Fabr. v . Serau.
Silberner Anker . Fuhr , Lehrer v . Schiltach.

Henneich , Kammeralasststent v . Dollar »
Stadt Pforzheim . Keller , Kfm . v . Stuttgart .
Stadt Straßburg . Lachenauer, Fabr. v . Kürnbach.
Wiener Hof . Grbr . Ebert , Kfl v . Heidelberg .

Tagesordnung
des Großh . Kreis - und HofgerichtS Karlsruhe .

Freitag den 9. Oktober , Vormittag « 8 Uhr :
Straf -Äarnrner .

Z . Sl . S . gegen Georg Dim a aus Kronstadt und Hrin «
rich Robertson au » Hamburg , beide Polytechniker ,
wegen Widersetzlichkeit.

Vormittag - 9 Uhr :
Z . A . S . gegen Ludwig Schmitt , Landwirt - von

Rohrbach , « egen MajeftätSbeleitigung .
Vormittag » 10 Uhr :

I . A . S gegen Gottlteb Gutjahr , HauSknccht »oa
Enzingen , wegen Widersetzlichkeit.

Freitag den 9. Oktober , Vormittag « 9 Uhr :
Handelsgericht KarlSrube -Pforzheim .

Samstag be» tO. Oktober, VorNittag « 8 Uhr ,
AppellatiouS -Seuat .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müll er '
schen Hofbuchhandlung .
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